
Tischtennis-Seniorenableilung der TSG I 879 Idstein

obere Reihe von links nach rechts:
Manlred Sauer: Werner Köhler: Detlef Kaltwasser: Karl Pokoyski: Lars Baum: Cünter Hageb:
,rürgen von der Becke: walter Uhl: wät; Räser
Untere Relho von links na.n r..hts:
Peter Schill; Walter Pachmanni Kal.l-Willi Höhni cabi Buxi Mariann€ Neiteri cailusi cünterBern-
elsert Heinz Neiter, Giinte. Kippelr: von der 'Ihyssen: Rainer Holz

Scit dem Jahre l95l wird bei der TSG Id-
slein aktiv Tischtennissport betrieben. Zu-
crsl wuldc dje Sächc mehr oder weniger
als,.Hobby-Sport" ausgeübt, doci seit 1954
wurde aktiv an den Wettspielen teilgenom-
men.

Den ersten Höhepunkt hatte die TT-Ab-
teilung mit der Erringung der Meister-
schaft in der A-Klasse UTK in der Saison
195?/58. Verbunden mit dieser Meister-
schaft war der Aulstieg in die Bezirks-
klasse Limburg/Untertaunus. In dieser'
Mannnschaft spielten Heidrich, Koch,
Rumsauer, Ramsbrock, Haberstoch und Po-
koyski. Die Abteilung wurde bis zu diesem
Zeitpunkt von H. Machill geführt. Ab 1958
übernahm Karl Pokoyski die Abteilungs-
leitung.

In der Bezirksklässe wurde dann weiter-
gespielt und hier in der Saison 1962/63
wieder die Meisterschaft nach einem Ent-
scheidunqsspiel gegen Oberseelbach mit

einem 9:7-Sieg in Bad Schwalbach errun-
gen. Die erlolgreichen Spieler waren Vief-
hues, I(och, Rübsamen, Kippelt, Rumsauer
und Pokoyski sowie Haberstock. Der Auf-
stieg in die Gruppenliga konnte jedodr
nicht erfolgen, weil die Entscheidungs-
spielc mit dem Meister aus Wiesbaden,
Mainz-I(astel. 8:8 und l:9 endeten-

Die nächste Meisterschaft wurde im Spiel-
jahr 1965/66 unter Dach und Fach gebracht,
ver-bunden wulde damit der Aufstieg in
die Gruppenliga Wiesbaden. In der Mann-
schaft spielten Viefhues, Kippelt, Rübsa-
men, Köhler, Thiemann und Lamers. In
der Saison 1968/69 gelang der TT-Abtei-
lung mit der Mannschaft Rübsamen, La-
mers, Kippelt, Viefhues, Brechter und Köh-
ler dic Erringung der Meisterschaft in der
Gruppenliga, wiederum verbunden mit
dem Aufstieg in die Landesliga. Dies war
wohl der größte Erfolg der TT-Abteilung
und gleichzeitig das sportliche ceschenk
zum 90jährigen Vereinsjubiläum.



Im selben Spieljahr erkämpfte sich die 4.
Mannschaft in der Besetzung Ingrid Lin-
denmaier, Rückauf, Weise (f), A. Höhn,
Schmitt und Plarrer cöbel die Meister-
schaft der B-Klasse.

Nach einem einmaligen Saisongästspiel
folgte leider im Jahre 1969/?0 der Abstieg
der l Mannschaft aus der Landesliga.
Dodr ließen die Spieler die Köpfe nicht
hängen und konnten schon in der darauf-
folgenden Saison den Aufstieg wieder
schaflen Dies war 19?0/?1. Trotz seh! star-
ke! Konkurrenz konnte diese Klasse in det
Spielzeit gehalten werden. Unglücklidrer-
weise erfolgte durch Neueinteilung der
Klassen der endgültige Abstieg aus der
Landesliga im Jahre t9?2h3. Gleichzeitig
verließ uns unser Spitzenspieler Bernd
Rübsamen und ging nach Unterliederbach.
Bis zum heutigen Zeitpunkt gehört die
1. Mannsdlaft der Gruppenligä wiesbaden
an. Sie belegte in der abgelaufenen Saison
einen Mittelplatz. Im Jubiläumsjahr spielte
die Mannnschaft in folgender Besetzungl
Heinz Neiter, Holz, Massing, Lasser, von
der Becke und Meissner.

Die 2. Mannnsdraft, die sich durchweg in
den letzten zehn Jahren erfolgreidr in
der Bezirksklasse Limburg/UTK aufhielt,
spielte in der abgelaufenen Saison mit der
Mannschaft Baum, Uhl, Köhler, Schill,
Höhn, A. Schaper.

Das sportliche Jubiläumsgeschenk er-
brachte die 3. Mannschaft mit der Meister-
schaft der A-Klasse UTK. Die erfolgreiche
Mannschaft, die in der Besetzung Bern-
eiser, I(. w. Höhn, Pokoyski, G. Fisdrer,
Marianne Neiter, F. Fischer, Hagen und
Kaltwasser spielte, konnte ohne Niederlage
die Melsterschaft erringen.
Nicht zu vergessen sei die mehrfache Er-
ringung des Landratspokals durch Mann-
schaften der TT-Abteilung und Einzel-
erfolge verschiedener Spieler auf Turnie-
ren und Meisterschaften.

Ebenso wird in dieser Abteilung die
Geselligkeit gepflegt. sei es bei Wande-
rungen. Grilllesten oder ähnlichem.

Seit 19?? wird die Abteilung von Karl WiIIi
Höhn geleitet. der die Nachfolge des lang-
jährigen Abteilungsleiters Karl Pokoyski
übernommen hat.
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